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Winterstürme über Deutschland: Vorsorge- und Schutzempfehlungen des BBK 
 

Der deutsche Wetterdienst (DWD) warnt seit einigen Tagen eindringlich vor dem Orkan 
„Kyrill“, der Deutschland heute überzieht. Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BBK) schließt sich diesen Warnungen an und bereitet sich vor, auf den 
Orkan und mögliche Begleiterscheinungen wie starkem Windwurf und Windbruch von 
Bäumen, Blockade von Verkehrswegen, Extremniederschlägen, Überflutungen oder auch 
Stromausfälle zu reagieren. 
 
Das Gemeinsame Melde- und Lagezentrum (GMLZ) von Bund und Ländern ist sensibilisiert 
und steht im Austausch mit den Partnern in den Ländern, bei den Feuerwehren und 
Hilfsorganisationen. Das GMLZ sammelt Informationen und stellt einen einheitlichen 
Lagebericht allen Katastrophenschützern zur Verfügung. 
 
Das BBK empfiehlt den Bürgerinnen und Bürgern heute und bis zum Abklingen des Orkans 
den Aufenthalt im Freien auf das Notwendigste zu beschränken. Während des Orkans und 
unmittelbar danach sollten Sie nicht in Wälder und Gehölze gehen und die Nähe von 
Bäumen, Baukränen, Gerüsten und anderen besonders sturmgefährdeten Objekten meiden. 
Für den Fall eines Stromausfalls können folgende Vorsorgemaßnahmen getroffen werden. 
 
Zu den wichtigsten Maßnahmen gehören in diesem Fall eine Mindestvorratshaltung an 
Kerzen und Zündhölzern zur Beleuchtung, ein batteriebetriebenes, netzunabhängiges Radio 
zum Empfang von Nachrichten, ein netzunabhängiges Kochgerät sowie ein Vorrat an 
Mineralwasser und Konserven. Da auch viele Heizungen strombetrieben oder netzabhängig 
sind, empfiehlt es sich, sich auch für einen Heizungsausfall vorzubereiten und genügend 
Decken oder gar einen Ofen im Haus zu haben. Falls Sie über einen offenen Kamin oder 
Kaminofen verfügen, denken Sie an den Brennmittelvorrat. Auch die Telefonanlagen 
können betroffen sein, wenn sie an das Stromnetz angeschlossen sein müssen. Hier empfiehlt 
es sich, ein einfaches Telefon ohne Sonderleistungen vorzuhalten, das bei Bedarf über das 
Telekommunikationsnetz in Betrieb genommen werden kann.  
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Das BBK verfügt über Schriften und Merkblätter zum selbstschutzmäßigen Verhalten. Die 
Broschüre „Für den Notfall vorgesorgt“ zum Beispiel bietet wertvolle Informationen und 
Hinweise zur Selbst- und Nachbarschaftshilfe für Gefahren- und Krisensituationen. Darin 
enthalten ist eine Checkliste für die Bevorratung von Lebensmitteln, Hygieneartikeln und 
Medikamenten, sowie vorbereitende Maßnahmen für einen eventuellen Notfall. 
Ein Faltblatt zum „Verhalten bei Unwettern“ gibt den Bürgerinnen und Bürgern 
umfangreiche Tipps. 
 
Die Broschüre „Für den Notfall vorgesorgt“ mit Checkliste und das Faltblatt „Verhalten bei 
Unwettern“ können kostenlos beim Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BBK) bestellt werden: per E-Mail info@bbk.bund.de, per Fax 01888 550 
1620 beziehungsweise 0228 5554 1620 oder per Post unter Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe, Postfach 18 67 in 53008 Bonn. Sie können beides 
auch im Internet unter www.bbk.bund.de sofort herunterladen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter: www.dwd.de oder www.deNIS.bund.de 


